
Verbreitung und Bewährung des christlichen auDens

DIie beiden Aufsätze In dieser Ausgabe des ITHEOLOGISCHEN GIESPRACHS nehmen
uns mıt In die apostolische un altkirchliche elit Die ersten Jahrhunderte der
Christenheit besonders epragt VO  a der starken Ausbreitung des Christen-
tums und seiıiner Bewährung un Verwurzelung ın den verschiedensten Kontexten.

Wie sich das Christentum ıIn der nachapostolischen und altkirchlichen eit VOT

allem 1n den ländlichen Gebieten des römischen Reiches verbreitet un: weıliterent-
wickelt hat, A gibt CS bis heute viele offene Fragen. In dem 1er abgedruckten
Aufsatz, der auf seinem Festvortrag ZU Rektorenwechsel der Theologischen
Hochschule Elstal 1m Januar 2015 beruht, stellt Prof. IDr Dres. e ( ‘HRISTOPH
MARKSCHIES (Professor für Antikes Christentum der ITheologischen Fakultät
der Humboldt-Universität Berlin) AaUuUs seiıiner Forschungsarbeit z Christen-
({um 1m antiken Phrygien, das INn altkirchlicher elıt VOT allem durch die charis-
matische ewegung des Montanısmus bekannt wurde, wichtige Erkenntnisse VO  —

Markschies findet den phrygischen Christen ın dieser ländlichen, aber doch
multikulturell und multireligiös gepragten Region 1m Landesinneren der heutigen
Türkei,;, eine besonders rural kontextualisierte Form des christlichen auDbens, der
auf unspektakuläre Art 1mM Leben seinen Niederschlag fand und die Christen als
eıgene Gruppe markierte.

DIe kontextuellen Zusammenhänge des christlichen Glaubens en sich
schon 1mM Neuen lestament. In seiıiner Untersuchung sieht IIr MARTIN BRAÄANDL,
Landesynodaler und Projektpfarrer für „Neue Autfbrüche“ ın der württembergi-
schen Landeskirche, die port- un Kampfbilder bei Paulus 1mM Kontext der antı-
ken Kampf- und Sportgepflogenheiten und deren philosophischer und religiöser
Rezeption S1371 eıt des Paulus Spannend stellt Ar, WI1Ie Paulus diese Sportbilder
AUS seıner christlichen Perspektive heraus miıt alttestamentlich-frühjüdischen BE-
zugen verbindet.

1ıne Predigt DAr Weihnachtsgeheimnis ach 1.1am 3 16 VOI Prof. IIr AN-
EISER, Professor für Kirchengeschichte der Theologischen Hochschule

Ewersbach un: deren Rektor, gehalten 1MmM Rahmen der Weihnachtsfeier der och-
schule, jeg der Predigtwerkstatt zugrunde. IDr MAXIMILIAN ZIMMERMANN, Pas-
L{Or der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Ratıngen, würdigt den besonderen
theologischen Gehalt dieser Predigt un: denkt diesen auf se1ıne Weise welılter.

SO ädt diese Ausgabe des THEOLOGISCHEN (JESPRÄCH A WAU e1ın, In die begriffs-,
form- un: traditionsgeschichtliche ExXegeSse paulinischer Texte einzuste1gen und
VOIl der Missionsgeschichte 1mM frühen Christentum lernen. Wer das Geworden-
seıin un das erden des christlichen aubens In selner Geschichte wahrnimmt,
annn den aktuellen Herausforderungen mi1t mehr Gelassenheit und gröfßerer (ze:
wissheit begegnen.
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